Erklarung KizZ

Eingangsstempel der Dienststelle
Bitte zurticksenden an

S

Hochschulbezligestelle
Rudolf - Schwander - Str. 12

34117 Kassel

Sehr geehrte Dame, sehr geehrter Herr,

bitte fillen Sie die nachfolgend vorbereitete ,Erklarung zur Kinderzulage" sorgféltig aus und senden Sie diese - nach
Mdglichkeit Gber Ihre Beschaftigungsbehdrde - an die oben genannte Stelle. Ein Abdruck der maRgebenden Bestim-
mungen ist zu lhrer Information beigefugt. Bitte fertigen Sie sich fiir Ihre Unterlagen eine Kopie der ausgefillten
Erklarung, damit Sie Ihrer Pflicht zur Anzeige zukiinftig eintretender Anderungen voll nachkommen kénnen
(vergleichen Sie bitte auch die von Ihnen abzugebende Versicherung am Schluss der zweiten Seite des An-
trags).

Uberzahlungen der Kinderzulage, die aufgrund der ab 1. Januar 1996 in Kraft getretenen Anderungen im Kindergeld-
und Steuerrecht entstehen, sind zurlickzuzahlen.

Mit freundlichen GriiRen

Ihre Festsetzungsstelle

Hinweis nach § 12 Abs. 4 des Hessischen Datenschutzgesetzes vom 7. Januar 1999 (Gesetz- und Verord-
nungsblatt fir das Land Hessen - Teil | Seite 98).

Ihre Angaben werden benétigt zur erstmaligen Feststellung, fiir welche Kinder Sie einen Kinderzulage (8§ 23a Tarifver-
trag fur den offentlichen Dienst des Landes Hessen - TV-H/ TV-TU Darmstadt TV-G-U Tarifvertrag zur Regelung der
Arbeitsbedingungen von Beschéaftigten in forstwirtschaftlichen Verwaltungen, Einrichtungen und Betrieben des Landes
Hessen - TV-Forst Hessen) erhalten oder fiir die in bestimmten Zeitabstanden durchzufiithrende Uberpriifung, ob die
Anspruchsvoraussetzungen fir diese Entgeltbestandteile weiterhin erfillt sind.

Nur fur den Fall, dass auch eine andere Person im Verhdltnis zu Ihnen einen Anspruch auf die Kinderzulage oder
vergleichbare Leistungen hat (z.B. Ehegatte im 6ffentlichen Dienst beschéftigt), werden mit der fur diese andere Per-
son zustandigen Stelle Vergleichsmitteilungen ausgetauscht. Nach § 68 Abs. 4 EStG dirfen Familienkassen den die
Beziige im offentlichen Dienst anweisenden Stellen Auskunft Gber den fur die jeweilige Kindergeldzahlung mafRge-
benden Sachverhalt erteilen.

Bitte Zutreffendes ankreuzen |X| oder ausfiillen

Geschaftszeichen

. . . . Neuzugang
Sachbearbeiter Nr. Personalbereich/ Personalteilbereich Personalnummer Personalnummer

Dienststellen-Nr. nicht bekannt

[ 111 [T [] [TTT] HNEEEEE [

E> ist bei Neuzugang von der ausgebenden Stelle einzutragen

Erklérung zur Kinderzulage

@ Angaben zur Person der/des Erklarenden
Name, Vorname der/des Erklarenden Geburtsdatum
StralRe, PLZ, Wohnort Tagsiber tel. erreichbar unter Nr.
E mail:

Familienstand: I:lledig I:Iverheiratet |:| in eingetr. Lebenspartnerschaft Dgeschieden |:| getrennt lebend | seit:
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Schmidt, Harald
Notiz
Dieser Vordruck kann vollständig am Bildschirm ausgefüllt werden. 

Für Bedienstete, deren Gehaltsabrechnung  bei der Hessischen Bezügestelle erfolgt lautet die Adresse:  Friedrich - Ebert - Straße. 106      ; 34119 Kassel 

Für Bedienstete deren Gehaltsabrechnung bei der Hochschulbezügestelle erfolgt lautet die Adresse:  Rudolf - Schwander - Straße  12    ; 34117 Kassel 

Die Anschrift kann zeilenweise jeweils durch anklicken des entsprechenden Feldes ausgewählt werden. 


Erklérung zur Kinderzulage (KiZ)
@ Angaben uber Kinder der/des Erklarenden
Name, Vorname des Kindes, Anschrift (wenn - : :
abweichend von Randziffer 1.). Bei Auslandsaufenthalt Famllle_nstand Geburtsdatum Klrldsghaftsvgr
- des Kindes héltnis zu mir
Nr. bitte Land angeben
1
2
3
4
@ Fur das Kind/die Kinder wird gezahlt / beantragt Wer erhélt die Zahlung?
Kindergeld Vergleichbare Betrag und [ich selbst 2)| mein Ehegatte/ |eine andere
Leistung 1) Wahrung Lebenspartner 3)| Person 4)
zu - Art - Erganzungsblatt 1 | Erganzungsblatt]
Nr. ausfillen 2 ausfillen
1 Familienkasse: Kindergeld-Nr.:
2 Familienkasse: Kindergeld-Nr.:
3 Familienkasse: Kindergeld-Nr.:
4 Familienkasse: Kindergeld-Nr.:
1) Vergleichbare Leistungen sind
« Kinderzulagen aus der gesetzlichen Unfallversicherung/Kinderzuschiisse aus den gesetzlichen
Rentenversicherungen
® Leistungen fur Kinder, die im Ausland oder von einer zwischen- oder tiberstaatlichen Einrichtung gewahrt werden
* Kinderzuschlag nach § 56 Bundesbesoldungsgesetz (BBesG) oder entsprechende tarifliche Vorschriften im
Bereich des offentlichen Dienstes.
2) Wenn Sie selbst Kindergeld beziehen, und verheiratet sind fillen Sie bitte das Erganzungsblatt 1 aus.
Wenn Sie ledig oder geschieden sind fillen Sie bitte das Ergdnzungsblatt 2 aus ( diese Angaben sind freiwillig und
dienen ggf. der Hohe der Kinderzulage).
3) Erhalt das Kindergeld oder die vergleichbare Leistung der Ehegatte oder Lebenspartner, ist ebenfalls das
Erganzungsblatt 1 auszufiillen
4) Bei unterschiedlichen anderen Personen bitte ich das Erganzungsblatt 2 fir jede andere Person zu dem Kind
gesondert auszufillen
@ Haben Sie Anspriche auf kinderbezogene Entgeltbestandteile des BAT, MTArb, MTW oder
vergleichbare Leistungen abfinden lassen z.B. durch eine Einmalzahlung?
. Abgeltung fur (Name des
|:|Ne|n D Ja Kindes/der Kinder):

Ich versichere die Richtigkeit und Vollstandigkeit der vorstehenden Angaben sowie der Angaben auf den Er-
ganzungsblattern 1 (Seite 3) und 2 (Seite 4 und 5). Ich weil3, dass ich verpflichtet bin, der fiir mich zustandi-
gen Festsetzungsstelle jede Anderung in den hier dargelegten Verhéaltnissen unverziglich anzuzeigen und
dass ich Uberzahlungen, die durch Verletzung der Anzeigepflicht oder falsche Angaben eintreten, zuriickzah-
len muss. Ich weil3, dass ich ggf. auch schadensersatzpflichtig bin.

Ort, Datum

Unterschrift

Die Erklarung KizZ (mit den Erganzungsblattern) finden Sie auch im Internet auf den Seiten der Hessischen Bezii-
gestelle www.hbs.hessen.de unter Formulare oder im Mitarbeiterportal des Landesintranets unter Personal/Beamte

und Tarifbeschéaftigte/Hessische Beziigestelle/Formulare. @

Seite 2
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Außerdem finden Sie die Erklärung KIZ ( mit den Ergänzungsblättern ) auch auf den Internetseiten der 
Hochschulbezügestelle www.uni-kassel.de/einrichtungen/bhf/formulare.html.


Dienststellen-Nr. _ Personalnr. Name, Vorname der/des Erklarenden

Erganzungsblatt 1

@ Angaben Uber den Ehegatten/Lebenspartner Name Vorname

Besteht Berufstatigkeit bei einem Arbeitgeber/Dienstherrn?

Ich weil3 es nicht ] Nein

Nein, nicht mehr seit

Ja, seit dem

vollzeitbeschéftigt

OoOood

teilzeitbeschaftigt mit einem Anteil von VH

der durchschnittlichen regelméafigen wdchentlichen Arbeitszeit einer/eines Vollzeitbeschéaftigten

bei (genaue Bezeichnung und Anschrift des Arbeitgebers/Dienstherrn)

Personalnummer:

beschaftigtals [ ] Arbeiterin/Arbeiter
|:| Angestellte/Angestellter
D Beamtin/Beamter, Richterin/Richter, Soldatin/Soldat mit Dienstbeziigen

I:l Beamtin/Beamter mit Anwarterbeziigen

Ist die angegebene Tatigkeit eine Beschéaftigung im 6ffentlichen Dienst im Sinne des § 23a TV-H/TV-
Forst Hessen TV-TU Darmstadt TV-G-U (siehe Protokollerklarung auf Seite 7)

[] Nein [CJich weik es nicht [ Ja

Wird die Kinderzulage nach § 23a TV-H/TV-Forst Hessen / TV-TU Darmstadt TV-G-U Kinderanteil im
Familienzuschlag / Ortszuschlag / Sozialzuschlag oder vergleichbare Leistungen gezahlt?

[] Nein [Jich weiR es nicht

)

(<)

|:| Ja, flr das Kind zu Nr.:

@ Werden Versorgungshbeziige nach beamtenrechtlichen Grundséatzen oder nach einer Ruhelohnordnung

aufgrund einer Beschéftigung im 6ffentlichen Dienst gewahrt? (Hierzu gehort nicht eine Versorgung durch die
Versorgungsanstalt des Bundes und der Lander oder eine Zusatzversorgungskasse der Gemeinden und
Gemeindeverbande)

[] Nein []Ich weiR es nicht

I:l Ja, von (genaue Bezeichnung und Anschrift der Versorgungsstelle)

@ Wurde der Anspruch auf Kinderzulage, Kinderanteil im Ortszuschlag / Sozialzuschlag oder
vergleichbare Leistungen abgefunden, z.B. durch eine Einmalzahlung?

. Abgeltung fur (Name des
D Nein D Ja Kindes/der Kinder):

Ort, Datum Unterschrift
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Dienststellen-Nr. _ Personalnr. Name, Vorname der/des Erklarenden

Erganzungsblatt 2 seite 1 fiir

E alle Kinder

|:| folgende Kinder Nummern bitte aus der Erklarung Seite2 Ziffer 3 Gbernehmen

Angaben Uber die andere Person / den Kindsvater / die Kindsmutter

Name, Vorname, Geburtsdatum der anderen Person

Stral3e, PLZ, Wohnort

Besteht Berufstatigkeit bei einem Arbeitgeber?

[] 1ch weiR es nicht. ] Nein [] Nein, nicht mehr set
seit dem I:I teilzeitbeschaftigt mit| Anzahl
0,
[ Ja. [[] vollbeschaftigt & Wochenstunden
bei (genaue Bezeichnung und Anschrift des Arbeitgebers; Personalnummer) als
I:l Arbeiter(in) I:l Angestellte(r) I:l Auszubildende(r)

I:l Beamter/Beamtin, Richter(in), Soldat(in) mit Dienstbezligen I:l Beamter/Beamtin mit Anwarterbeziigen

(«)

Ist die angegebene Tatigkeit eine Beschéaftigung im 6ffentlichen Dienst im Sinne des § 23a TV-H/ TV-Forst
Hessen TV-TU Darmstadt TV-G-U ( siehe Protokollnotiz auf Seite 7)

] Nein [] 1ch weiR es nicht. [oa

(>)

Wird die Kinderzulage nach § 23a TV-H/ TV-Forst Hessen/ TV-TU Darmstadt TV-G-U Kinderanteil im Fami-
lienzuschlag/Ortszuschlag/Sozialzuschlag oder vergleichbare Leistungen gezahlt?

|:| Nein I:l Ich weil3 es nicht. I:IJa, fur das Kind/die Kinder zu Nr.

(=)

Werden Versorgungsbeziige nach beamtenrechtlichen Grundéatzen oder nach einer Ruhelohnordnung

aufgrund einer Beschéaftigung im 6ffentlichen Dienst gewahrt?
(Hierzu gehort nicht eine Versorgung durch die Versorgungsanstalt des Bundes und der Lander sowie die Zusatzversorgungskasse der Ge-

meinden und Gemeindebehdrden)

] Nein [J1ch weiR es nicht. [9a

VON (genaue Bezeichnung und Anschrift der Versorgungsstelle; Personalnummer)

@ vergleichbare Leistungen abgefunden ( z.B. durch Einmalzahlung ) ?

Wurde der Anspruch auf Kinderzulage, Kinderanteil im Ortszuschlag / Sozialzuschlag oder

. Abgeltung fiir (Name des
D Nein DJa Kindes/der Kinder):

@ Ist die andere Person verheiratet? (der Kindsvater / die Kindsmutter)

I:I Nein I:l Ich weil? es nicht und kann keine weiteren Angaben machen
Es sind daher keine weiteren Angaben erforderlich ( Seite 2).

Name, Vorname, Geburtsdatum des Ehegatten der anderen Person

D Ja (Bitte mit Punkt 7 — 11 fortfahren)

O

rt, Datum Unterschrift

Seit
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Dienststellen-Nr.  Personalnr. Name, Vorname der/des Erklarenden

Erganzungsblatt 2 seite 2

Angaben Uber den Ehegatten der anderen Person, des Kindsvaters / die Kindsmutter

Name, Vorname, Wohnort

Besteht Berufstatigkeit bei einem Arbeitgeber?

|:| Ich weil? es nicht. |:| Nein |:| Nein, nicht mehr seit
seit dem I:l teilzeitbeschéaftigt mit | Anzahl
[ o, [Jvollbeschattigt % Wochenstunden
bei (genaue Bezeichnung und Anschrift des Arbeitgebers; Personalnummer) als
D Arbeiter(in) DAngesteIIte(r) |:| Auszubildende(r)
I:I Beamter/Beamtin, Richter(in), Soldat(in) mit Dienstbezigen I:I Beamter/Beamtin mit Anwéarterbeziigen

Ist die angegebene Tatigkeit eine Beschéaftigung im 6ffentlichen Dienst im Sinne des § 23a TV-H/ TV-
Forst Hessen TV-TU Darmstadt TV-G-U ( siehe Protokollnotiz auf Seite 7)

[] Nein [Jich weiR es nicht. [Joa

Wird die Kinderzulage nach § 23a TV-H/ TV-Forst Hessen/ TV-TU Darmstadt TV-G-U Kinderanteil im
Familienzuschlag/Ortszuschlag/Sozialzuschlag oder vergleichbare Leistungen gezahlt?

I:I Nein I:I Ich weil3 es nicht. I:l Ja, fur das Kind/die Kinder zu Nr.

(o)

&)

Werden Versorgungsbeziige nach beamtenrechtlichen Grundéatzen oder nach einer Ruhelohnordnung

aufgrund einer Beschéftigung im 6ffentlichen Dienst gewahrt?
(Hierzu gehdrt nicht eine Versorgung durch die Versorgungsanstalt des Bundes und der Lander sowie die Zusatzversorgungskasse der
Gemeinden und Gemeindebehdrden)

|:| Nein chh weil3 es nicht. |:|Ja

VON (genaue Bezeichnung und Anschrift der Versorgungsstelle; Personalnummer)

®

@ Wurde der Anspruch auf Kinderzulage, Kinderanteil im Ortszuschlag / Sozialzuschlag oder
vergleichbare Leistungen abgefunden ( z.B. durch Einmalzahlung ) ?

. Abgeltung fur (Name des
D Nein D Ja Kindes/der Kinder):
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Anlage

MaflRgebende Bestimmungen betr. Kinderzulage fur Arbeitnehmerinnen/Arbeitnehmer (Beschaftigte)

TV-H - 8 23a Kinderzulage

(1)

(2)

(3)

(4)

()

Seite 6

'Beschaftigte, denen Kindergeld nach dem Einkommensteuergesetz (EStG) oder nach dem Bundes-
kindergeldgesetz (BKGG) zusteht oder ohne Berticksichtigung der 88 64, 65 EStG oder 88 3, 4 BKGG
zustehen wirde, erhalten fir jedes berticksichtigungsfahige Kind eine Kinderzulage in Hohe von 100
Euro. ?Die Kinderzulage erhéht sich um 53,05 Euro fiir das dritte und jedes weitere Kind. *Auf das Kind
entfallt der Zulagenbetrag, der sich aus der fur die Anwendung des EStG oder des BKGG mal3geben-
den Reihenfolge der Kinder ergibt.

Protokollerklarung zu § 23a Absatz 1 Satz 2

Die Tarifvertragsparteien sind sich dartiber einig, dass diese Leistung den Kinderzuschlag nach
8§ 4 Hessisches Gesetz Uber Einkommensverbesserungen fur Tarifbeschaftigte im offentlichen
Dienst des Landes Hessen (GEVerbT6D) ersetzt.

!Stiinde neben der/dem Beschéftigten einer anderen Person, die im &ffentlichen Dienst steht oder auf
Grund einer Tatigkeit im Offentlichen Dienst nach beamtenrechtlichen Grundséatzen oder nach einer
Ruhelohnordnung versorgungsberechtigt ist,

a) die Kinderzulage oder
b) der Familienzuschlag der Stufe 2 oder einer der folgenden Stufen

zu, wird die Kinderzulage der/dem Beschaftigten gewahrt, wenn und soweit ihr/ihm das Kindergeld
nach dem EStG oder nach dem BKGG gewahrt wird oder ohne Berlcksichtigung des § 65 EStG oder
des § 4 BKGG vorrangig zu gewahren ware; die Anderung der Kindergeldberechtigung hat die/der Be-
schaftigte dem Arbeitgeber unverziiglich schriftlich anzuzeigen. ?Der Kinderzulage stehen kinderbezo-
gene Entgeltbestandteile nach den Tarifvertrdgen fiir Beschéftigte des offentlichen Dienstes, insbe-
sondere TVU-H, TVU-Bund, TVU-VKA oder TVU-L, eine sonstige entsprechende Leistung oder das
Mutterschaftsgeld, soweit in dessen Berechnung kinderbezogene Bezligebestandteile des 6ffentlichen
Dienstes beriicksichtigt werden, gleich. ®§ 24 Absatz 2 findet auf die Kinderzulage keine Anwendung,
wenn eine/einer der Anspruchsberechtigten im Sinne des Satzes 1

a) vollzeitbeschaftigt oder
b) nach beamtenrechtlichen Grundsatzen versorgungsberechtigt ist oder

c) die Teilzeitquotienten der Anspruchsberechtigten zusammengerechnet mindestens dem Beschéfti-
gungsumfang einer/eines Vollzeitbeschaftigten entsprechen.

Die Kinderzulage wird nicht gewahrt fur Kinder, fur die die/der Beschaftigte Anspruch auf Fortzahlung
kinderbezogener Entgeltbestandteile nach § 11 Absatz 1 TVU-H hat.

Die Kinderzulage wird ferner nicht gewahrt fir Kinder, fur die die/der Beschaftigte oder eine andere
Person im Sinne des Absatzes 2 Satz 1 die Abfindung einer Besitzstandszulage nach § 11 Absatz 2
Satz 3 TVU-H oder nach einer entsprechenden Regelung in den Uberleitungstarifvertragen des o6ffent-
lichen Dienstes erhalten hat.

!Die Kinderzulage wird nur fiir Kalendermonate gewahrt, fiir die den Beschéftigten Tabellenentgelt,
Entgeltfortzahlung oder Krankengeldzuschuss zusteht. ?Fiir Zeiten, fur die Krankengeldzuschuss zu-
steht, ist die Kinderzulage Teil des Krankengeldzuschusses. °Die Kinderzulage ist kein zusatzversor-
gungspflichtiges Entgelt.
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Protokollerklarung zu § 23a

!Gffentlicher Dienst im Sinne des § 23a ist die Tatigkeit im Dienste des Bundes, eines Landes, ei-
ner Gemeinde oder anderer Korperschaften, Anstalten und Stiftungen des offentlichen Rechts
oder der Verbande von solchen; ausgenommen ist die Tatigkeit bei 6ffentlich-rechtlichen Religi-
onsgesellschaften oder ihren Verbanden, sofern nicht bei organisatorisch selbstandigen Einrich-
tungen, insbesondere bei Schulen, Hochschulen, Krankenhausern, Kindergarten, Altersheimen,
die Voraussetzungen des Satzes 3 erfilllt sind. “Dem oéffentlichen Dienst steht die Tatigkeit im
Dienst einer zwischenstaatlichen oder tberstaatlichen Einrichtung gleich, an der der Bund oder ei-
ne der in Satz 1 bezeichneten Koérperschaften oder einer der dort bezeichneten Verbande durch
Zahlung von Beitrdgen oder Zuschiissen oder in anderer Weise beteiligt ist. *Dem o6ffentlichen
Dienst steht ferner gleich die Tatigkeit im Dienst eines sonstigen Arbeitgebers, der die fur den 6f-
fentlichen Dienst geltenden Tarifvertrage oder Tarifvertrage wesentlich gleichen Inhalts oder die
darin oder in Besoldungsgesetzen tber Familien-, Orts- oder Sozialzuschlage getroffenen Rege-
lungen oder vergleichbare Regelungen anwendet, wenn der Bund oder eine der in Satz 1 be-
zeichneten Korperschaften oder Verbande durch Zahlung von Beitrdgen oder Zuschiissen oder in
anderer Weise beteiligt ist. “Die Entscheidung, ob die Voraussetzungen erfillt sind, trifft das fur
das Tarifrecht zustandige Ministerium oder die von ihm bestimmte Stelle.
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